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30.11.2012 

Dem 
Haushaltsausschuss 

überwiesen 

 
Änderungsantrag  

der Fraktionen der CDU und der FDP 
zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 

die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für die  

Haushaltsjahre 2013/2014 (Haushaltsgesetz 2013/2014)  

Drucksache 18/5926  

         
Inhalt des Antrags: Europäischer Raum- ergänzung um das 

INTERREG IV B-Projekt NANORA 
 
 
 
Einzelplan  07 Hessisches Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesentwicklung  
 
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  05 Allgemeine Bewilligungen Wirtschaft und Technologie 
Buchungskreis: 2695 
 
Förderproduktnummer 

lt. Leistungsplan 

29 

  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Europäischer Raum 
 
 

  Veränderung 

  von um auf 

Leistungsplan 2013:    

  Beträge in 1.000 EUR 

 Gesamtkosten 0,0 +670,0  670,0 

 Eigene Erlöse 0 +670,0  670,0 

 

Leistungsplan 2014:  
 

  Beträge in 1.000 EUR 

 Gesamtkosten 0,0 "+"" 560,0  560,0 

 Eigene Erlöse 0 "+"" 560,0  560,0 
 

 

 

 

Weitere Änderungen im Wirtschafts-/ Stellenplan: 

 

Folgende Ergänzungen im Förderproduktblatt sind erforderlich: 

Zu Nr. 3.1  

Neufassung Satz 2: 

Mit den hier veranschlagten Landesmitteln erfolgt die landesseitige Kofinanzierung …… 

 

Absatz 3 neu: 

Die hier veranschlagten EU Mittel sind vorgesehen für das Projekt „NANORA“. Im Rahmen dieses Projektes soll eine 

koordinierende und funktionierende Allianz im Bereich Nanotechnologie aufgebaut werden mit dem Ziel, Unternehmen, 

Forschungseinrichtungen und Institutionen transregional zu vernetzen.  
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Ergänzung zu Nr. 3.2 Leistungen zum Förderprodukt  

a) (…..) 

b) Projekt NANORA 

Änderung Nr. 6 Mengen- und Qualitätskennzahlen 
 

6.1 Maßnahmen: von 0 um 1 auf 1 (je 2013 und 2014)  

6.3.1 Zur Verfügung stehende Mittel vollständig einsetzen: von 0 um 100 auf 100 (je 2013 und 2014) 
 

Kameraler Haushalt: 
Haushaltsjahr 2013 Beträge in EUR 

 

 Titel Zweckbestimmung von um auf 

 271 Erstattungen von der EU 0 +670.000 670.000 

 687 

Zuschüsse für laufende Zwecke  (soweit nicht 

an EU) 180.000 +670.000 850.000 
 

 

Haushaltsjahr 2014 Beträge in EUR 
 

 Titel Zweckbestimmung von um auf 

 271 Erstattungen von der EU 0 +560.000 560.000 

 687 

Zuschüsse für laufende Zwecke  (soweit nicht 

an EU) 180.000 +560.000 740.000 
 

 

Kameraler Haushaltsabschluss  

 

Haushaltsjahr 2013 Beträge in EUR 

 

 Hauptgruppe von um auf 

 HG 2 0 

66666666666+

+++++670.000 670.000 

 HG 6 18.299.100 +670.000 18.969.100 

 HG        1521212  

 Kameraler Zuschuss/Überschuss -31.684.500 " "" 0 -31.684.500 
 

Haushaltsjahr 2014  
 

 HG 2 0 +560.000 560.000 

 HG 6 20.885.700 " "" +560.000 21.455.700 

 Kameraler Zuschuss/Überschuss -30.674.400 " "" 0 -30.674.400 
 

 

 

 

 

 

Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 

Begründung des Änderungsantrags:      

 

Im Rahmen des INTERREG Projektes NANORA soll eine koordinierte und funktionierende Allianz aufgebaut werden 

mit dem Ziel, Unternehmen, Forschungseinrichtungen und Institutionen transregional zu vernetzen und regionale 

Förderprogramme für Unternehmen besser zugänglich zu machen. Es werden zusätzliche, Regionen übergreifende 

Angebote für KMU entwickelt. Für Hessen sind als Folgen der Teilnahme zu erwarten:  

 

- Bessere Unterstützung hessischer Unternehmen und Institutionen auf dem Gebiet der Nanotechnologie 

- Sichtbarkeit der hessischen Maßnahmen über die Landesgrenzen hinaus 

- europaweite Positionierung Hessens als Vorreiter in der Nanotechnologie 

- Verknüpfung in andere europäische Regionen und in die EU-Verwaltung hinein – dies kann bei der Akquise von      

Fördermitteln für zukünftige Projekte von großem Vorteil sein  

 

Die EU stellt für das Projekt über einen Zeitraum von drei Jahren einen Betrag i.H.v. rd. 1,6 Mio. € zur Verfügung.  

Um die haushaltsmäßigen Voraussetzungen zu schaffen, sind die Haushaltsmittel (Einnahmen und Ausgaben) zu 

veranschlagen sowie eine neue Leistung im Produkthaushalt aufzunehmen. 
 
Wiesbaden, 30.11.2012 
 
Für die Fraktion der CDU 
Der Fraktionsvorsitzende 
Dr. Christean Wagner (Lahntal) 

Für die Fraktion der FDP 
Der Fraktionsvorsitzende 

Wolfgang Greilich 
 


